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Zitat

war das für Bayern nicht verpflichtend?

Nein, das ist in Bayern nicht verpflichtend. Siehe VSO § 43, 1:

"Die Lehrerkonferenz trifft vor Unterrichtsbeginn des Schuljahres grundsätzliche Festlegungen
zur Erhebung von Leistungsnachweisen einschließlich prüfungsfreier Lernphasen; die
Festlegungen sind den Schülerinnen und Schülern sowie ihren Erziehungsberechtigten bekannt
zu geben." Quelle

Es geht nur um "grundsätzliche Festlegungen".

Mir ist bekannt, dass einige GS sich auf einen Notenschlüssel festlegen, obwohl sie das gar
nicht müssten. Manche Schulen legen sogar die genaue Anzahl der Probearbeiten von der
ersten bis zur vierten Klasse fest.
Das alles geschieht aus Angst vor den Eltern. Da kann man sich bei Elternkritik besser
verteidigen, so nach dem Motto: Die Kollegen handhaben das auch so.

monster: An unserer Schule halten wir uns ganz grob an folgenden Schlüssel:
bis 93% die 1
bis 80% die 2
bis 65% die 3
bis 45% die 4
bis 20% die 5

Allerdings variiert das natürlich, je nach Schwierigkeitsgrad der Probe.

1https://www.lehrerforen.de/thread/24066-leistungsbewertung-gs/?postID=195565#post195565
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